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Erörterung – Rauchen 

Heutzutage wird F oft über das Problem Rauchen diskutiert. In der heutigen Gesellschaft ist 

es sehr verbreitet und nicht nur viele Leute rauchen, sondern auch Jugendliche, für die es sehr 

gefährlich sein kann. Es wird auch viel diskutiert, ob man in den Restaurants und Kneipen 

rauchen darf oder F ein Rauchverbot eingeführt werden soll FF. Bei unseren Nachbarn, in 

Deutschland und Österreich, sind schon einige Beschränkungen eingeführt. 

Ein Argument dafür TT ist, dass das Rauchen die Leute beruhigt. Die Adern weiten sich aus 

und das Blut fließt langsamer. Zum Beispiel, wenn man vor der Arbeit eine Zigarette 

ausraucht, fühlt L man F sich entspannt und kann ruhig und ohne Stress arbeiten. 

Ein Argument dagegen ist, dass Rauchen die Freiheit der Nichtraucher beschränkt. Alle 

anderen müssen den Rauch atmen auch wenn sie es nicht wollen. Zum Beispiel in den 

Restaurants ist es für die Nichtraucher beim Essen sehr unangenehm. 

Dafür spricht hingegen wieder T die Tatsache, dass Rauchen das Hungergefühl betäubt. Das 

gilt hauptsächlich für die Frauen, die schlank sein wollen. Sie achten hauptsächlich auf ihr F 

Aussehen und weniger auf ihre L Gesundheit.  

Ein wichtigstes Argument dagegen ist, dass das Rauchen sehr schädlich ist. Die Raucher 

schaden sich selbst und auch den anderen. Der Rauch belastet die Lungen.  Am gefährlichsten 

ist es für die kleinen Kinder, wenn ihre Eltern rauchen. Wenn zum Beispiel die Mutter 

schwanger ist und dazu noch raucht, kann das beim F Kind dauerhafte Folgen hinterlassen. 

Wir leben in der Welt, in der viele Leute keine Zeit haben, nur Probleme lösen und ständig 

eilen. Psychische Probleme, schlechte Verhältnisse mit der Familie… können zu unrichtigen 

Lösungen F einer kritischen Situation führen. Und darum suchen die Leute eine Entspannung, 

und das können für einige Zigaretten sein.  
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